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100 Chalmers

Zugeordnete Module: 110 Incoming
120 Outgoing
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110 Incoming

Zugeordnete Module: 1101 Anerkennung 60 LP
13290 Automobiltechnisches Fachpraktikum
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37770 Industriepraktikum Fahrzeug- und Motorentechnik
37780 Studienarbeit Fahrzeug- und Motorentechnik
80680 Masterarbeit Fahrzeug- und Motorentechnik
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1101 Anerkennung 60 LP
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Modul: 13290 Automobiltechnisches Fachpraktikum

2. Modulkürzel: 070708005 5. Moduldauer: 1 Semester

3. Leistungspunkte: 3.0 LP 6. Turnus: jedes Semester

4. SWS: 2.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Dr.-Ing. Bernhard Bäuerle-Hahn

9. Dozenten: • Dietmar Schmidt
• Hubert Fußhoeller
• Werner Krantz
• Markus Pabelick

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2008, 6. Semester
➞ Kernmodule (5. und 6. Semester)

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011, 6. Semester
➞ Kernmodule (5. und 6. Semester)

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012, 6. Semester
➞ Chalmers
➞ Incoming

11. Empfohlene Voraussetzungen: Grundlagen der Semester 1 - 4,

fachspezifische Grundlagen 5. Semester

12. Lernziele: Die Studierenden

• kennen die Methoden, Verfahren und Prüfeinrichtungen zur
Prüfung von Bauteilen und Baugruppen aus Kraftfahrzeugen und
Verbrennungsmotoren,

• kennen die Methoden, Verfahren und Prüfeinrichtungen zur Prüfung
von Kraftfahrzeugen und Verbrennungsmotoren

• können selbständig Prüfungen und Tests konzipieren, erstellen und
durchführen

• sind in der Lage, die Prüfungen und Tests auszuwerten und die
Ergebnisse zu beurteilen.

• kennen Grundlagen von Kommunikation, Diagnose,
Energiemanagement und Motorsteuerungssystemen im Kraftfahrzeug

• verstehen die technischen Eigenheiten und Problemfelder moderner
Kommunikationssysteme und Bordnetzelektronik

• können elektronische Systeme im Kfz analysieren sowie Fehler
identifizieren und beseitigen

13. Inhalt: • Ab WS 2012/13 (1.10.2012) gilt folgende Regelung: Im Rahmen
des Moduls "Automobiltechnisches Fachpraktikum" sind von den
Lehrveranstaltungen "Praktische Übungen an Kraftfahrzeug-
Prüfständen ", "Praktische Übungen an Motoren-Prüfständen " und
"Praktische Übungen an Kraftfahrzeugmechatronik-Prüfständen "
jeweils zwei der angebotenen Versuche verpflichtend zu belegen.
Weitere drei Versuche sind aus den obigen Lehrveranstaltungen frei
auszuwählen (vorbehaltlich Verfügbarkeit). In Summe sind also 9
Versuche zu absolvieren.

• Im Fach Verbrennungsmotoren kann an Stelle der zwei verpflichtenden
Versuche sowie eines Wahlversuchs die Lehrveranstaltung
"Praktische Übungen an Verbrennungsmotoren " besucht werden
(begrenzte Teilnehmerzahl).
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• Im Fach Kraftfahrzeuge kann an Stelle der zwei verpflichtenden
Versuche sowie eines Wahlversuchs die Lehrveranstaltung
"Praktische Übungen an Kraftfahrzeugen " besucht werden
(begrenzte Teilnehmerzahl).

 

Praktische Übungen an Kraftfahrzeug-Prüfständen
 

• Außengeräuschmessung
• Straßensimulation
• Modellwindkanal
• Kraftfahrzeugprüfstand

 

Praktische Übungen an Motoren-Prüfständen 

• Leistungs- und Verbrauchsmessung
• Abgasmessung
• Druckindizierung
• Schallleistungsmessung

 

Praktische Übungen an Krtaftfahrzeugmechatronik-Prüfständen 

• Energiemanagement
• Motorsteuerung
• CAN-Grundlagen

 

Praktische Übungen an Kraftfahrzeugen 

Praktischen Übungen an Verbrennungsmotoren 

14. Literatur: • Umdrucke zu den Laborversuchen und den Praktischen Übungen
• Braess, H.-H., Seifert, U.: Handbuch Kraftfahrzeugtechnik , Vieweg,

2007
• Bosch: Kraftfahrtechnisches Taschenbuch, 26. Auflage, Vieweg, 2007
• Basshuysen, R. v., Schäfer, F.:  Handbuch Verbrennungsmotor,

Vieweg, 2007

15. Lehrveranstaltungen und -formen: • 132901 Praktische Übungen an Kraftfahrzeug-Prüfständen
• 132902 Praktische Übungen an Motoren-Prüfständen
• 132903 Praktische Übungen an Kraftfahrzeugmechatronik-

Prüfständen
• 132904 Praktische Übungen an Verbrennungsmotoren
• 132905 Praktische Übungen an Kraftfahrzeugen

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit: 4 h / Versuch

Selbststudium und Nacharbeitung: 6 h / Versuch

Gesamt: 90 h
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17. Prüfungsnummer/n und -name: 13291 Automobiltechnisches Fachpraktikum (USL), Sonstiges,
Gewichtung: 0.0, Unbewerteter Teilnahmenachweis (Testat)

18. Grundlage für ... :

19. Medienform: Praktische Versuche und Arbeiten an Prüfständen, Bauteilen,
Baugruppen und Verbrennungsmotoren

20. Angeboten von:
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Modul: 37310 FMT-Seminar

2. Modulkürzel: 070840101 5. Moduldauer: 1 Semester

3. Leistungspunkte: 3.0 LP 6. Turnus: jedes Semester

4. SWS: 2.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Dr. Dietmar Schmidt

9. Dozenten:

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Incoming

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Pflichtmodule

11. Empfohlene Voraussetzungen:

12. Lernziele: Vorbereiten und Halten einer wissenschaftlichen Präsentation mit Hilfe
moderner Medien

13. Inhalt: Im Rahmen eines Seminars geht es um die Themen: Worum geht es
in einer Präsentation, Vorbereitung einer Präsentation, Strukturierung,
Präsentationsmedium Microsoft PowerPoint, Fehlerkorrektur

14. Literatur: • Franck , Norbert; Stary , Joachim: Gekonnt visualisieren. Medien
wirksam einsetzen. Paderborn 2006. Motamedi, Susanne:
Präsentation. Ziele, Konzeption, Durchführung. (Arbeitshefte
Führungspsychologie; Bd. 21) Heidelberg 1993.

• Seifert , Josef W.: Visualisieren - Präsentieren - Moderieren.
21.erweiterte Auflage. Offenbach 2001.

15. Lehrveranstaltungen und -formen:

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit 21 h,
Selbststudium und Nachbearbeitung 69 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 37311 FMT-Seminar (USL), schriftliche Prüfung, Gewichtung: 1.0,
Unbenotetes Testat über den Besuch des Tutoriums, der
Seminarvorträge und halten eines eigenen Vortrages

18. Grundlage für ... :

19. Medienform: Tutorium, Seminar (Präsentation, Beamer)

20. Angeboten von: Institut für Verbrennungsmotoren und Kraftfahrwesen
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Modul: 37770 Industriepraktikum Fahrzeug- und Motorentechnik

2. Modulkürzel: 070708123 5. Moduldauer: 1 Semester

3. Leistungspunkte: 12.0 LP 6. Turnus: jedes Semester

4. SWS: 8.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Dr. Dietmar Schmidt

9. Dozenten:

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Incoming

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Pflichtmodule

11. Empfohlene Voraussetzungen:

12. Lernziele:

13. Inhalt:

14. Literatur: Problemabhängig

15. Lehrveranstaltungen und -formen: 377701 Industriepraktikum

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Einarbeitung, Forschungsarbeit, schriftliche Ausarbeitung: 12 Wochen

17. Prüfungsnummer/n und -name: 37771 Industriepraktikum Fahrzeug- und Motorentechnik (USL),
Sonstiges, Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... :

19. Medienform:

20. Angeboten von:
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Modul: 80680 Masterarbeit Fahrzeug- und Motorentechnik

2. Modulkürzel: - 5. Moduldauer: 2 Semester

3. Leistungspunkte: 30.0 LP 6. Turnus: jedes Semester

4. SWS: 0.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Franziska Schubert

9. Dozenten:

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Incoming

11. Empfohlene Voraussetzungen: Mindestens 72 erworbene Leistungspunkte

12. Lernziele: Die / der Studierende besitzt die Fähigkeit, eine anspruchsvolle
Ingenieur-Aufgabe unter Anwendung des im Bachelor- und Master-
Studium vermittelten Wissens sowie der erworbenen Kompetenzen
zu lösen. Durch angeleitetes wissenschaftliches Arbeiten erwirbt die / der
Studierende eine erweiterte Problemlösungskompetenz.
Des Weiteren stärkt sie / er die Transferkompetenz, da sie / er den
Theorie- und Methodenschatz der Ingenieurwissenschaften auf komplexe
Probleme anwenden kann. Sie / er hat neben der Lösung
theoretischer, konstruktiver und / oder experimenteller Aufgaben in einem
Ingenieur-Fachgebiet auch eine Recherche aktueller Publikationen
zum übergeordneten Forschungsthema durchgeführt und kennt die
inhaltlichen Grundlagen.

Die / der Studierende

• kann eine wissenschaftliche Aufgabenstellung selbständig bearbeiten.
• ist in der Lage, die Ergebnisse aus einer wissenschaftlichen Arbeit in

einem Bericht zusammenzufassen und in Form eines kurzen Vortrages
zu präsentieren.

 

13. Inhalt: Inhalt: Individuelle Absprache

Innerhalb der Bearbeitungsfrist (6 Monate) ist die fertige Masterarbeit in
schriftlicher Form bei der bzw. dem / der Prüfer(in) abzugeben.
Zusätzlich muss ein Exemplar in elektronischer Form eingereicht werden.
Bestandteil der Masterarbeit ist ein Vortrag von 20-30 Minuten Dauer
über deren Inhalt.

14. Literatur:

15. Lehrveranstaltungen und -formen:

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: 900 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 3999 Masterarbeit (PL), schriftliche Prüfung, Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... :

19. Medienform:

20. Angeboten von:
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Modul: 37780 Studienarbeit Fahrzeug- und Motorentechnik

2. Modulkürzel: 070708345 5. Moduldauer: 1 Semester

3. Leistungspunkte: 12.0 LP 6. Turnus: jedes Semester

4. SWS: 8.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Dr.-Ing. Bernhard Bäuerle-Hahn

9. Dozenten:

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Incoming

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Pflichtmodule

11. Empfohlene Voraussetzungen: kein

12. Lernziele: Der Student erhält die Möglichkeit eigenständig eine erste
wissenschaftliche Arbeit anzufertigen. Hierzu gehören folgende
Aufgaben: Identifizierung und klare Beschreibung der Arbeit, Erfassung
des aktuellen Forschungs- und Entwicklungsstandes für eine bestimmte
Fragestellung durch z. B. Literaturrecherche, Aufstellung eines
experimentellen Programmes mit Durchführung von Experimenten
oder die Anwendung spezieller Simulationssoftware, Auswertung und
graphische Darstellung von Ergebnissen. Der Studierende erlangt
hierbei die Fertigkeit motorspezifische Probleme zu identifizieren und
zu beschreiben und selbstständig zur Problemlösung beizutragen.
Generell erlangt der Studierende das Grundwissen einer selbstständigen
wissenschaftlichen Arbeit. Desweiteren ist der Studierende zum
Abschluss in der Lage, die Arbeit kurz und prägnant in einer
wissenschaftlichen Präsentation darzulegen.

13. Inhalt: Inhalt: Individuelle Absprache
Innerhalb der Bearbeitungsfrist (6 Monate) ist die fertige Studienarbeit
in schriftlicher Form bei der bzw. dem/der Prüfer(in) abzugeben.
Zusätzlich muss ein Exemplar in elektronischer Form eingereicht
werden. Bestandteil der Studienarbeit ist der Besuch von mindestens 12
Seminarvorträgen (Teilnahmebestätigung auf Formblatt des Instituts) und
ein eigener Vortrag von 20-30 Minuten Dauer über deren Inhalt.

14. Literatur: Problemabhängig

15. Lehrveranstaltungen und -formen: 377801 Studienarbeit

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Einarbeitung, Forschungsarbeit, schriftliche Ausarbeitung: 360 h
Vortrag (incl. Ausarbeitung): 30 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 37781 Studienarbeit Fahrzeug- und Motorentechnik (PL), schriftlich
und mündlich, Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... :

19. Medienform:

20. Angeboten von:
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120 Outgoing

Zugeordnete Module: 11390 Grundlagen der Verbrennungsmotoren
13590 Kraftfahrzeuge I + II
14130 Kraftfahrzeugmechatronik I + II
33020 Grundlagen der Fahrzeugdynamik
33030 Grundlagen der Fahrzeugtechnik
33970 Spezielle Kapitel der Fahrzeugtechnik
33990 Spezielle Kapitel der Verbrennungsmotorentechnik
36980 Simulationstechnik



Modulhandbuch: Double Masters Degrees Fahrzeug- und Motorentechnik

Stand: 16. Oktober 2012 Seite 14 von 31

Modul: 33020 Grundlagen der Fahrzeugdynamik

2. Modulkürzel: 070820101 5. Moduldauer: 2 Semester

3. Leistungspunkte: 6.0 LP 6. Turnus: jedes Semester

4. SWS: 4.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Nils Widdecke

9. Dozenten: • Jochen Wiedemann
• Jens Neubeck
• Nils Widdecke

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Outgoing

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Spezialisierungsfächer FMT
➞ Kraftfahrzeuge
➞ Grundfächer Kraftfahrzeuge

11. Empfohlene Voraussetzungen: Kraftfahrzeuge I/II

12. Lernziele: Die Studierenden kennen die grundlegenden Zusammenhänge und
Einflussgrößen, welche die
Fahreigenschaften eines Kraftfahrzeugs bestimmen und die
Wechselbeziehung zwischen diesen
Einflussgrößen. Sie kennen die grundlegenden
Beschreibungsgleichungen der Aerodynamik,
den Einfluss der Körperform auf die Fahrzeugumund -durchströmung
sowie die versuchstechnischen
Verfahren zur Simulation der Straßenfahrt im Windkanal und zur
Grenzschichtkonditionierung nebst der notwendigen Messverfahren.

13. Inhalt: • Fahreigenschaften: Eigenschaften der Reifen, Fahrzeug-
Querdynamik (Fahrverhalten), Vertikalbewegungen des Fahrzeugs
(Federungsverhalten), Fahrdemonstration.
Geeignete Methoden der Mechanik und Mathematik, mathematische
Modelle, kombinierte Bewegungen, ausgewählte Einzelprobleme.
• Aerodynamik: Strömungsgleichungen, numerische
Strömungssimulation, Einfluss spezieller Fahrzeugkomponenten auf
Luftkräfte und -momente, spezielle Anströmbedingungen, Simulation der
Straßenfahrt.
• Windkanal-Versuchs- und Messtechnik: Windkanalbauformen und
resultierende Unterschiede zwischen Windkanal und Straße, spezielle
Windkanaleffekte, Windkanalmesstechniken.

14. Literatur: • Vorlesungsmanuskripte Fahreigenschaften, KFZ-Aerodynamik II,
Windkanal-Versuchs und Messtechnik
• Mitschke, M.: Dynamik der Kraftfahrzeuge, 4. Auflage, Springer Verlag,
2004)

15. Lehrveranstaltungen und -formen: • 330201 Vorlesung Fahreigenschaften des Kraftfahrzeugs I + II
• 330202 Vorlesung Kfz-Aerodynamik II
• 330203 Vorlesung Windkanal-Versuch- und Messtechnik

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit 42 h,
Selbststudium und Nachbearbeitung 138 h,
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Gesamt 180 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 33021 Grundlagen der Fahrzeugdynamik (PL), schriftlich, eventuell
mündlich, Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... :

19. Medienform: Tafelanschrieb, PPT-Präsentationen, Overheadfolien

20. Angeboten von:
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Modul: 33030 Grundlagen der Fahrzeugtechnik

2. Modulkürzel: 070820102 5. Moduldauer: 1 Semester

3. Leistungspunkte: 6.0 LP 6. Turnus: jedes 2. Semester, SoSe

4. SWS: 4.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Nils Widdecke

9. Dozenten: • Jochen Wiedemann
• Nils Widdecke
• Andreas Wiesebrock

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Outgoing

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Spezialisierungsfächer FMT
➞ Kraftfahrzeuge
➞ Kernfächer Kraftfahrzeuge

11. Empfohlene Voraussetzungen: Kraftfahrzeuge I/II

12. Lernziele: Die Studierenden kennen die grundlegenden Beschreibungsgleichungen
der Fahrzeugaerodynamik, den Einfluss der Körperform auf
die Fahrzeugum- und -durchströmung sowie alle wesentlichen
Fahrzeugkomponenten zum Antreiben, Steuern und Bremsen.

13. Inhalt: • Kraftfahrzeug-Aerodynamik I: Strömungsgleichungen; numerische
Strömungssimulation; Luftkräfte und -
momente; Einflüsse der Karosserieform; Bodengruppengestaltung;
Kühlluftdurchströmung; Anströmbedingungen; Fahrbahndarstellung; Be-
und Entlüftung;Motorkühlung; Bremsenkühlung; Scheibenwischer.
• Kraftfahrzeug-Komponenten: Kraftübertragung: Kupplung, Getriebe,
Gelenkwellen; automatische/stufenlose Getriebe; Lenkung: Lenkgetriebe,
Servolenkungen, Überlagerungslenkung,
Elektrische Lenkung; Bremsanlagen: Gesetzliche Vorschriften,
theoretische Grundlagen, Komponenten von
Betriebsbremsanlagen, Nutzfahrzeugbremsanlagen; Bremssysteme;
Thermokomponenten.

14. Literatur: • Vorlesungsmanuskripte Kraftfahrzeug- Komponenten, KFZ-
Aerodynamik I
• Mitschke, M.: Dynamik der Kraftfahrzeuge, 4. Auflage, Springer Verlag,
2004)

15. Lehrveranstaltungen und -formen: • 330301 Vorlesung Kraftfahrzeug-Aerodynamik I
• 330302 Vorlesung Kraftfahrzeug-Komponenten

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit: 42 h,
Selbststudium und Nachbearbeitung: 138 h,
Gesamt: 180 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 33031 Grundlagen der Fahrzeugtechnik (PL), schriftliche Prüfung, 60
Min., Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... :

19. Medienform: Tafelanschrieb, PPT-Präsentationen, Overheadfolien
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20. Angeboten von:
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Modul: 11390 Grundlagen der Verbrennungsmotoren

2. Modulkürzel: 070800003 5. Moduldauer: 1 Semester

3. Leistungspunkte: 6.0 LP 6. Turnus: jedes 2. Semester, WiSe

4. SWS: 4.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Prof.Dr.-Ing. Michael Bargende

9. Dozenten: Michael Bargende

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2008, 5. Semester
➞ Kernmodule (5. und 6. Semester)

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011, 5. Semester
➞ Kernmodule (5. und 6. Semester)

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011, 5. Semester
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Outgoing

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Spezialisierungsfächer FMT
➞ Verbrennungsmotoren
➞ Grundfächer Verbrennungsmotoren

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Weitere Spezialisierungsfächer
➞ Agrartechnik
➞ Ergänzungsfächer Agrartechnik

11. Empfohlene Voraussetzungen: Grundkenntnisse aus 1. bis 4. Fachsemester

12. Lernziele: Die Studenten kennen die Teilprozesse des Verbrennungsmotors.
Sie können thermodynamische Analysen durchführen und Kennfelder
interpretieren. Bauteilbelastung und Schadstoffbelastung bzw. deren
Vermeidung (innermotorisch und durch Abgasnachbehandlung) können
bestimmt werden.

13. Inhalt: Thermodynamische Vergleichsprozesse, Kraftstoffe, Otto- und
dieselmotorische Gemischbildung, Zündung und Verbrennung,
Ladungswechsel, Aufladung, Auslegung eines Verbrennungsmotors,
Triebwerksdynamik, Konstruktionselemente, Abgas- und
Geräuschemissionen.

14. Literatur: • Vorlesungsmanuskript
• Bosch: Kraftfahrtechnisches Taschenbuch, 26. Auflage, Vieweg, 2007
• Basshuysen, R. v., Schäfer, F.:Handbuch Verbrennungsmotor, Vieweg,

2007

15. Lehrveranstaltungen und -formen: 113901 Grundlagen der Verbrennungsmotoren

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit:                                          42 h

Selbststudiumszeit / Nacharbeitszeit: 138 h

Gesamt:                                              180 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 11391 Grundlagen der Verbrennungsmotoren (PL), schriftliche
Prüfung, 120 Min., Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... :
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19. Medienform: Tafelanschrieb, PPT-Präsentationen, Overheadfolien

20. Angeboten von: Institut für Verbrennungsmotoren und Kraftfahrwesen
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Modul: 13590 Kraftfahrzeuge I + II

2. Modulkürzel: 070800001 5. Moduldauer: 1 Semester

3. Leistungspunkte: 6.0 LP 6. Turnus: jedes 2. Semester, WiSe

4. SWS: 4.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Prof.Dr.-Ing. Jochen Wiedemann

9. Dozenten: Jochen Wiedemann

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2008, 5. Semester
➞ Kernmodule (5. und 6. Semester)

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011, 5. Semester
➞ Kernmodule (5. und 6. Semester)

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011, 5. Semester
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Outgoing

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Spezialisierungsfächer FMT
➞ Kraftfahrzeuge
➞ Grundfächer Kraftfahrzeuge

11. Empfohlene Voraussetzungen: Kenntnisse aus den Fachsemestern 1 bis 4

12. Lernziele: Die Studenten kennen die KFZ Grundkomponenten, Fahrwiderstände
sowie Fahrgrenzen. Sie können KFZ Grundgleichungen im Kontext
anwenden. Die Studenten wissen um die Vor- und Nachteile von
Fahrzeug- Antriebs- und Karosseriekonzepte.

13. Inhalt: Historie des Automobils, Kfz-Entwicklung, Karosserie, Antriebskonzepte,
Fahrleistungen - und widerstände, Leistungsangebot, Fahrgrenzen,
Räder und Reifen, Bremsen, Kraftübertragung, Fahrwerk, alternative
Antriebskonzepte

14. Literatur: • Wiedemann, J.: Kraftfahrzeuge I+II, Vorlesungsumdruck,
• Braess, H.-H., Seifert, U.: Handbuch Kraftfahrzeugtechnik , Vieweg,

2007
• Bosch: Kraftfahrtechnisches Taschenbuch, 26. Auflage, Vieweg, 2007
• Reimpell, J.: Fahrwerkstechnik: Grundlagen, Vogel-Fachbuchverlag,

2005
• Basshuysen, R. v., Schäfer, F.:  Handbuch Verbrennungsmotor,

Vieweg, 2007

15. Lehrveranstaltungen und -formen: • 135901 Vorlesung Kraftfahrzeuge I + II
• 135902 Übung Kraftfahrzeuge I + II

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit: 42 h

Selbststudiumszeit / Nacharbeitszeit: 138 h

Gesamt: 180 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 13591 Kraftfahrzeuge I + II (PL), schriftliche Prüfung, 120 Min.,
Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... : 13590 Kraftfahrzeuge I + II
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19. Medienform: Beamer, Tafel

20. Angeboten von: Institut für Verbrennungsmotoren und Kraftfahrwesen
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Modul: 14130 Kraftfahrzeugmechatronik I + II

2. Modulkürzel: 070800002 5. Moduldauer: 2 Semester

3. Leistungspunkte: 6.0 LP 6. Turnus: unregelmäßig

4. SWS: 4.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Prof.Dr.-Ing. Hans-Christian Reuss

9. Dozenten: Hans-Christian Reuss

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2008, 5. Semester
➞ Kernmodule (5. und 6. Semester)

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011, 5. Semester
➞ Kernmodule (5. und 6. Semester)

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011, 5. Semester
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Outgoing

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Spezialisierungsfächer FMT
➞ Kraftfahrzeugmechatronik
➞ Grundfächer Kraftfahrzeugmechatronik

11. Empfohlene Voraussetzungen: Grundkenntnisse aus den Fachsemestern 1 bis 4

12. Lernziele: Die Studenten kennen mechatronische Komponenten in Automobilen,
können Funktionsweisen und Zusammenhänge erklären.

Die Studenten können Entwicklungsmethoden für mechatronische
Komponenten im Automobil einordnen und anwenden. Wichtige
Entwicklungswerkzeuge können sie nutzen.

13. Inhalt: VL Kfz-Mech I: 

• kraftfahrzeugspezifische Anforderungen an die Elektronik
• Bordnetz (Energiemanagement, Generator, Starter, Batterie, Licht)
• Motorelektronik (Zündung, Einspritzung)
• Getriebeelektronik
• Lenkung
• ABS, ASR, ESP, elektromechanische Bremse, Dämpfungsregelung,

Reifendrucküberwachung
• Sicherheitssysteme (Airbag, Gurt, Alarmanlage, Wegfahrsperre)
• Komfortsysteme (Tempomat, Abstandsregelung, Klimaanlage)

VL Kfz-Mech II: 

• Grundlagen mechatronischer Systeme (Steuerung/Regelung, diskrete
Systeme, Echtzeitsysteme, eingebettete Systeme, vernetzte Systeme)

• Systemarchitektur und Fahrzeugentwicklungsprozesse
• Kernprozess zur Entwicklung von mechatronischen Systemen und

Software (Schwerpunkt V-Modell)

Laborübungen Kraftfahrzeugmechatronik 

• Rapid Prototyping (Simulink)
• Modellbasierte Funktionsentwicklung mit TargetLink
• Elektronik
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14. Literatur: Vorlesungsumdruck: „Kraftfahrzeugmechatronik I“ (Reuss)

Schäuffele, J., Zurawka, T.: „Automotive Software Engineering“ Vieweg,
2006

15. Lehrveranstaltungen und -formen: • 141301 Vorlesung Kraftfahrzeugmechatronik I
• 141302 Vorlesung Kraftfahrzeugmechatronik II
• 141303 Laborübungen Kraftfahrzeugmechatronik

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit: 42 h

Selbststudiumszeit / Nacharbeitszeit: 138 h

Gesamt: 180 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 14131 Kraftfahrzeugmechatronik I + II (PL), schriftliche Prüfung, 120
Min., Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... :

19. Medienform: Vorlesung (Beamer), Laborübungen (am PC, betreute Zweiergruppen)

20. Angeboten von:
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Modul: 36980 Simulationstechnik

2. Modulkürzel: 074710002 5. Moduldauer: 1 Semester

3. Leistungspunkte: 6.0 LP 6. Turnus: jedes 2. Semester, WiSe

4. SWS: 5.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Prof.Dr.-Ing. Oliver Sawodny

9. Dozenten: Oliver Sawodny

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Outgoing

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Spezialisierungsfächer FMT
➞ Kraftfahrzeugmechatronik
➞ Ergänzungsfächer Kraftfahrzeugmechatronik

11. Empfohlene Voraussetzungen: • Pflichtmodule Mathematik
• Pflichtmodul Systemdynamik bzw. Teil 1 vom Pflichtmodul Regelungs-
und Steuerungstechnik

12. Lernziele: Die Studierenden kennen die grundlegenden Methoden und Werkzeuge
zur Simulation von dynamischen Systemen und beherrschen deren
Anwendung. Sie setzen geeignete numerische Interpretationsverfahren
ein und können das Simulationsprogramm in Abstimmung mit der ihnen
gegebenen Simulationsaufgabe parametrisieren.

13. Inhalt: Stationäre und dynamische Analyse von Simulationsmodellen;
numerische Lösungen von gewöhnlichen Differentialgleichungen mit
Anfangs- oder Randbedingungen; Stückprozesse als Warte-Bedien-
Systeme; Simulationswerkzeug Matlab/Simulink und Arena.

14. Literatur: • Vorlesungsumdrucke
• Kramer, U.; Neculau, M.: Simulationstechnik. Carl Hanser 1998
• Stoer, J.; Burlirsch, R.: Einführung in die numerische Mathematik
• II. Springer 1987, 1991
• Hoffmann, J.: Matlab und Simulink - Beispielorientierte Einführung in die
Simulation dynamischer Systeme. Addison- Wesley 1998
• Kelton, W.D.: Simulation mit Arena. 2nd Edition, McGraw-Hill, 2001

15. Lehrveranstaltungen und -formen: • 369801 Vorlesung mit integrierter Übung Simulationstechnik
• 369802 Praktikum Simulationstechnik

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit: 53 h
Selbststudiumszeit / Nacharbeitszeit: 127 h
Gesamt: 180 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 36981 Simulationstechnik (PL), schriftliche Prüfung, 120 Min.,
Gewichtung: 1.0, Hilfsmittel: Taschenrechner (nicht vernetzt,
nicht programmierbar, nicht grafikfähig) sowie alle nicht
elektronischen Hilfsmittel

18. Grundlage für ... : 12290 Systemanalyse I

19. Medienform:

20. Angeboten von: Institut für Systemdynamik
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Modul: 33970 Spezielle Kapitel der Fahrzeugtechnik

2. Modulkürzel: [pord.modulcode] 5. Moduldauer: 2 Semester

3. Leistungspunkte: 12.0 LP 6. Turnus: jedes Semester

4. SWS: 8.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Nils Widdecke

9. Dozenten: • Jochen Wiedemann
• Horst Brand
• Martin Helfer
• Ulrich Bruhnke
• Jens Neubeck
• Nils Widdecke
• Harald Wilken
• Karl-Ernst Noreikat
• Wolfgang Bessler

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Outgoing

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Spezialisierungsfächer FMT
➞ Kraftfahrzeuge
➞ Ergänzungsfächer Kraftfahrzeuge

11. Empfohlene Voraussetzungen: Kraftfahrzeuge I/II

12. Lernziele: Das Modul „Spezielle Kapitel der Fahrzeugtechnik" deckt ein sehr großes
Gebiet interdisziplinärer
Themenfelder ab. Der Bogen spannt sich von Zusammenhängen und
Einflussgrößen, welche
die Fahreigenschaften eines Kraftfahrzeugs bestimmen über
aerodynamische, thermische, akustische und werkstofftechnische
Fragestellungen und weiter über die Fahrzeugproduktion und -
entsorgung,  umwelttechnische Fragestellungen, Problemen
der Energiebereitstellung bis hin zu Fahrzeug-Prüfstands- und
Testeinrichtungen.
Durch freie Auswahlmöglichkeit aus der Vielzahl der angebotenen
speziellen Themen eröffnet sich
Studierenden eine ideale Möglichkeit, sich in verschiedene Fahrzeug-
Spezialisierungsgebiete
einzuarbeiten. Die Studierenden verstehen sowohl grundlegende
Zusammenhänge, als auch
komplexe Problemstellungen verschiedener Teilbereiche am Fahrzeug,
die sie auf aktuellstem
Stand der Technik vermittelt bekommen. Sie verfügen in diesen
Bereichen über fundierte Kenntnisse
und sind damit in der Lage, komplexe Zusammenhänge zu verstehen
und ihr Wissen zur Lösung spezifischer Fragestellungen am
Gesamtfahrzeug anzuwenden.

13. Inhalt: • Fahreigenschaften I + II: Eigenschaften der Reifen, Fahrzeug-
Querdynamik (Fahrverhalten), Vertikalbewegungen des Fahrzeugs
(Federungsverhalten), Fahrdemonstration. Geeignete Methoden der
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Mechanik und Mathematik, mathematische Modelle, kombinierte
Bewegungen, ausgewählte Einzelprobleme.

• Aerodynamik: Strömungsgleichungen, numerische
Strömungssimulation, Einfluss spezieller Fahrzeugkomponenten auf
Luftkräfte und -momente, spezielle Anströmbedingungen, Simulation
der Straßenfahrt.

• Windkanal-Versuchs- und Messtechnik: Windkanalbauformen und
resultierende Unterschiede zwischen Windkanal und Straße, spezielle
Windkanaleffekte, Windkanalmesstechniken.

• Planung und Konzeption von Prüfständen: Grundlagen und
Definitionen; von der Prüfaufgabe zum Prüfstand; Systematik der
Prüfstandsarten; Prüfanlage als Gesamtsystem: Gebäude, technische
Versorgungssysteme, Prüftechnik; Planungsprozess; ausgeführte
Anlagen; gesetzliche Genehmigungsgrundlagen; Sondergebiete:
Arbeitsschutz, Schallschutz, Erschütterungsschutz, Sicherheitstechnik;
Kosten von Prüfanlagen.

• Projektmanagement in der Kfz-Industrie: Begriffe; Geschichtliche
Entwicklung; Systemtechnik. Projektorganisation: Projektarten,
Projektauftrag, Organisationskonzepte, Projektpersonal.
Projektplanung: Situationsanalyse, Projektstrukturplan, Kosten- und
Kapazitätsplanung, Ablauf- und Zeitplanung, Projektplanungsklausur,
Netzplantechnik. Projektabwicklung: Besprechungskreise,
Dokumentation, Ergebniscontrolling.

• Fahrzeugakustik: Mess- und Analysetechniken; Allgemeines
zur Geräuschentstehung und Minderungsmaßnahmen;
Antriebsgeräusche; Reifen-Fahrbahn-Geräusch; Rad-Schiene-
Geräusch; Umströmungsgeräusche, Maßnahmen an der
Karosserie. Problematik des Straßenverkehrslärms; Geräusche von
motorisierten Zweirädern, Geräusche von alternativen Antrieben;
Geräuschentwicklung von Trommel- und Scheibenbremsen; Sonstige
Störgeräusche; Datenerfassung und Signalanalyse; Numerische
Akustik in der Fahrzeugentwicklung; Psychoakustik; Sounddesign.

• Fahrzeugkonzepte: Bauweisen, Karosserie, Fahrwerk, Antriebsstrang,
Werkstoffe, Herstellung, Sicherheit, Komfort, Kundenerwartung.
Alternative Energieerzeugung, Motivation, Energiebedarf, Kraftstoffe,
Alternative Antriebe, Fahrzeugkomponenten, Lebenszyklusanalyse.

• Karosserietechnik: Produkt; Historie und Gegenwart; Gesamtfahrzeug;
rechnerische Simulation; Karosseriewerkstoffe; Verbindungs- und
Oberflächentechnik; Bauweisen; Packaging Interieur und Exterieur;
passive Sicherheit; Karosserieeigenschaften.

• Elektrochemische Energiespeicherung in Batterien: Grundlagen:
Elektrochemische Thermodynamik und Kinetik, Primärsysteme
(Alkali-Mangan, Zink-Luft), Sekundärsysteme (Blei, Lithium-
Ionen), Elektrofahrzeuge, Hybridfahrzeuge, Portable und stationäre
Anwendungen, Systemtechnik, Sicherheitstechnik, Herstellung und
Entsorgung.

• Hybridantriebe: Gesetzliche Vorschriften bezüglich Kraftstoffverbrauch,
Abgasemissionen und CO2 -Ausstoß zwingen die Automobilhersteller
und Zulieferer zu immer größeren Anstrengungen in der
technologischen Auslegung. Die Darstellung von alternativen
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Hybridantrieben ist deshalb unabdingbar. Der Hybridantrieb
kombiniert in idealer Weise die Vorteile von Verbrennungsmotoren
und Elektroantrieben. Diese Kombination lässt eine Vielzahl von
verschiedenen Antriebsstrukturen (Parallel, Seriell, Leistungsverzweigt)
zu. Diese werden erläutert, Vor- und Nachteile bezüglich
Kraftstoffverbrauch, Kosten, Aufwand u.s.w. aufgezeigt. Alle
notwendigen Hybrid- Komponenten werden beschrieben. Hierbei
haben Speicherbatterien eine herausragende Bedeutung. Hybrid-
Prototypen und Serienprodukte werden vorgestellt, zukünftige
Entwicklungen aufgezeigt.

• Kfz-Recycling: Umwelt und Ressourcen; Grundlagen und
Begriffe; Recycling bei der Kfz-Produktion, während des
Produktgebrauchs und am Kfz-Lebensende; Werkstoffeinsatz am
Pkw; Technologieeinsatz; Recyclingprozesse; Metallrecycling;
Recycling von Betriebsflüssigkeiten; Elektrik / Elektronik, Kunststoffe,
Reststoffe; Umweltbilanz von Recyclingprozessen; Umsetzung Design
für Recycling; Recyclinggerechte Konstruktion; Demontage- und
Recyclingplanung.

• Fahrzeugdynamik: Systembeschreibung und Modellbildung,
Fahrzeugmodelle, Modelle für Trag- und Führsysteme,
Fahrwegmodelle, Modelle für Fahrzeug-Fahrweg-
Systeme, Beurteilungskriterien, Berechnungsmethoden,
Longitudinalbewegungen, Lateralbewegungen, Vertikalbewegungen

14. Literatur: • Nachfolgend genannte Vorlesungsskripte (z. B. Kfz-Aerodynamik II) und
die dort angegebene weiterführende Literatur
• Wolf-Heinrich Hucho (Hrsg.) Aerodynamik des Automobils, 5. Auflage,
Düsseldorf 2005, Vieweg-Verlag, ISBN 3-528-03959-0,
• Mitschke, M.: Dynamik der Kraftfahrzeuge, 4.Auflage, Springer Verlag,
2004

15. Lehrveranstaltungen und -formen: 339701 Vorlesung Spezielle Kapitel der Fahrzeugtechnik

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit: 84 h,
Selbststudium und Nachbearbeitung: 276 h
Gesamt: 360 h.

17. Prüfungsnummer/n und -name: 33971 Spezielle Kapitel der Fahrzeugtechnik (PL), schriftlich,
eventuell mündlich, Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... :

19. Medienform: Tafelanschrieb, PPT-Präsentationen, Overheadfolien

20. Angeboten von:
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Modul: 33990 Spezielle Kapitel der Verbrennungsmotorentechnik

2. Modulkürzel: [pord.modulcode] 5. Moduldauer: 2 Semester

3. Leistungspunkte: 12.0 LP 6. Turnus: jedes Semester

4. SWS: 8.0 7. Sprache: Deutsch

8. Modulverantwortlicher: Dr. Dietmar Schmidt

9. Dozenten: • Michael Bargende
• Dietmar Schmidt
• Horst Brand
• Jürgen Hammer
• Wolfgang Thiemann
• Adolf Bauer
• Hartmut Kolb
• Michael Casey
• Hubert Fußhoeller
• Donatus Wichelhaus
• Olaf Weber
• Wolfgang Zahn
• Karl-Ernst Noreikat
• Wolfgang Bessler
• Ute Tuttlies

10. Zuordnung zum Curriculum in diesem
Studiengang:

B.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Vorgezogene Master-Module

DoubleM.D. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2012
➞ Chalmers
➞ Outgoing

M.Sc. Fahrzeug- und Motorentechnik, PO 2011
➞ Spezialisierungsfächer FMT
➞ Verbrennungsmotoren
➞ Ergänzungsfächer Verbrennungsmotoren

11. Empfohlene Voraussetzungen: Grundlagen der Verbrennungsmotoren

12. Lernziele: Das Gebiet der Verbrennungsmotoren ist extrem interdisziplinär. So
spielen strömungsmechanische
Probleme eine ebenso große Rolle wie Wärmeübertragung,
Verbrennung, Mechanik, etc.
Dies zeigt sich in der Vielfalt der im Rahmen des Moduls „Spezielle
Kapitel der Verbrennungsmotorentechnik" angebotenen Lehrinhalte,
aus welchen insgesamt 8 SWS auszuwählen sind. Dabei spannt sich
der Bogen der Lehrveranstaltungen von der Berechnung von Kräften
und Momenten im Kurbeltrieb bis hin zur numerischen Strömungs- und
Verbrennungssimulation im Brennraum, von der Einspritztechnik bis hin
zur Turboladertechnik, von der Entwicklung im Rennsport
bis hin zur Dieselmotorentechnik bei Nutzfahrzeugen, oder von der Mess-
und Prüfstandstechnik
bis hin zu gesetzlichen Regularien, welche bei der Entwicklung neuer
Motorenkonzepte Randbedingungen bezüglich Emissionen, Geräusch,
etc. vorgeben. Dies alles sind wesentliche Merkmale
in der Entwicklung von Verbrennungsmotoren, welche extrem
miteinander verknüpft sind.
Das Modul setzt sich demzufolge aus unterschiedlichen Angeboten
zusammen, besetzt z. T. durch Experten aus der Industrie, die die
verschiedenen Aspekte gründlich durchleuchten.
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Durch die freie Auswahl aus dem großen Pool soll die/der Student/in die
Möglichkeit bekommen,
sich in verschiedenen Teilbereiche der Verbrennungsmotorentechnik
einzuarbeiten. Die Studenten
kennen die grundlegenden Zusammenhänge, wie auch die komplexen
Problemstellungen
der verschiedenen Teilbereiche, welche sie auf dem aktuellen Stand der
Technik vermittelt bekommen.
Sie verfügen in diesen Bereichen fundierte Kenntnisse, die sie in die
Lage versetzt, gesamtmotorische Zusammenhänge zu verstehen und auf
spezielle Fragestellungen anzuwenden.

13. Inhalt: Aus den folgenden Lehrveranstaltungen sind 8 SWS auszuwählen und in
einem Übersichtsbogen darzustellen.

• Abgase von Verbrennungsmotoren : Mechanismen der
Schadstoffbildung, Beeinflussung durch motorische Parameter,
Abgasnachbehandlung.

• Einspritztechnik : Einsatzgebiete; Kenndaten; Markt und
künftige Anforderungen an Dieselantriebe; Grundlagen
Dieseleinspritzung; Übersicht und Funktionsprinzipien von
Dieseleinspritzsystemen; Verteilereinspritzpumpe; Pumpe-Düse
System; Common Rail System; Einspritzfunktionen im elektr.
Steuergerät; Numerisch Hydrauliksimulation; elektronische
Dieselregelung; Dieselsystemoptimierung;Grundlagen Ottomotor
und Benzineinspritzung; Benzin- Saugrohreinspritzung; Benzin-
Direkteinspritzung.

• Ausgewählte Kapitel der Dieselmotorentechnik : Wirtschaftliche
Bedeutung; Arbeitsverfahren; Beispiele ausgeführter Motoren;
Entwicklungstendenzen; Kurbelgehäuse; Gestaltung und Lagerung der
Kurbelwelle; Pleuelstange; Kolben; Zylinderkopf; Brennraum; Saug-
und Abgassysteme; Aufladung; moderne Entwicklungsverfahren.

• Dynamik der Kolbenmaschinen : Massenkräfte und -momente
bei Kolbenmaschinen für verschiedene Zylinderanordnungen.
Drehschwingungen (Ersatzanordnungen, Bekämpfung, Messung).
Schwungrad.

• Motorsteuergeräte : Wozu Motorsteuergeräte - Zielkonflikt; das
mechatronische System - Funktionsumfang; Hardwareaufbau;
Software und Betriebssystem; Sensorerfassung; Stelleransteuerung;
Luftsteuerung; Kraftstoffzumessung; Zündung; Abgasreinigung
- Rohemission, Abgasnachbehandlung; Immissionsreduzierung;
On-Board-Diagnose - gesetzliche Anforderungen, Prüfstrategie,
ausgewählte Systemdiagnosen; Kommunikation - CAN, Standard
- Protokolle; Sicherheit und Verfügbarkeit; Applikation - Tools und
Schnittstelle.

• Motorische Verbrennung und Abgase : (1) Motorische Verbrennung:
Grundlagen Kraftstoffe; Hoch-, Niedertemperaturoxidation (am
Beispiel Diesel, HCCI); Zündprozesse, Klopfen; Turbulenz-Chemie-
WW (laminare und turbulente Flammengeschwindigkeit),Skalen. (2)
Abgase und Abgasnachbehandlung bei Otto- und Dieselmotoren:
Bildungsmechanismen; primäre Maßnahmen; Abgasnachbehandlung.
(3) Simulationstechniken: quasi-dim. Modellierung; detaillierte
Kinetik; chem. Gleichgewichte, 0/1/2-dimensionale Flammen;
Turbulenzmodellierung (3D Modellierung mit Star CD/OpenFOAM).
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• Planung und Konzeption von Prüfständen I und II : Grundlagen
und Definitionen; von der Prüfaufgabe zum Prüfstand; Systematik der
Prüfstandsarten; Prüfanlage als Gesamtsystem: Gebäude, technische
Versorgungssysteme, Prüftechnik; Planungsprozess; ausgeführte
Anlagen; gesetzliche Genehmigungsgrundlagen; Sondergebiete:
Arbeitsschutz, Schallschutz, Erschütterungsschutz, Sicherheitstechnik;
Kosten von Prüfanlagen.

• Kleinvolumige Hochleistungsmotoren : Anforderungen an die
Antriebe von handgehaltenen Arbeitsgeräten, z.B. Motorsägen;
kleinvolumiger Hochleistungszweitaktmotor; Bauweisen und
Beispiele für konventionelle kleinvolumige Zweitaktmotoren;
Bauweisen und Beispiele für niedrig emittierende kleinvolumige
Zweitaktmotoren; Gemischaufbereitung und Zündung; der
kleinvolumige Hochleistungsviertaktmotor; gemischgeschmierte und
getrennt geschmierte kleinvolumige Viertaktmotoren; praktische
Anwendungen und Sonderentwicklungen.

• Turbo-Chargers : Introduction to turbochargers, Radial compressors,
Axial and radial turbines, Dimensionless performance, Component
testing , Mechanical Design, Matching of turbine and compressor,
Matching with the Engine, Developments.

• Regularien - Triebfeder für Entwicklungen : Märkte und
Produkte / Global warming - CO2-Emissionen: Das Spannungsfeld
Individualverkehr - Umweltschutz / Emissionen - Immissionen /
Verkehrstote: Sicherheitsstrategien um Leben zu schützen / Vom
Vorschriften-Dschungel zur Harmonisierung / Die Zukunft des
Individualverkehrs.

• Hybridantriebe : Gesetzliche Vorschriften bezüglich
Kraftstoffverbrauch, Abgasemissionen und CO2 -Ausstoß
zwingen die Automobilhersteller und Zulieferer zu immer größeren
Anstrengungen in der technologischen Auslegung. Die Darstellung
von alternativen Hybridantrieben ist deshalb unabdingbar.
Der Hybridantrieb kombiniert in idealer Weise die Vorteile von
Verbrennungsmotoren und Elektroantrieben. Diese Kombination lässt
eine Vielzahl von verschiedenen Antriebsstrukturen (Parallel, Seriell,
Leistungsverzweigt) zu. Diese werden erläutert, Vor- und Nachteile
bezüglich Kraftstoffverbrauch, Kosten, Aufwand u.s.w. aufgezeigt.
Alle notwendigen Hybrid- Komponenten werden beschrieben. Hierbei
haben Speicherbatterien eine herausragende Bedeutung. Hybrid-
Prototypen und Serienprodukte werden vorgestellt, zukünftige
Entwicklungen aufgezeigt.

• Elektrochemische Energiespeicherung in Batterien : Grundlagen:
Elektrochemische Thermodynamik und Kinetik, Primärsysteme
(Alkali-Mangan, Zink-Luft), Sekundärsysteme (Blei, Lithium-
Ionen), Elektrofahrzeuge, Hybridfahrzeuge, Portable und stationäre
Anwendungen, Systemtechnik, Sicherheitstechnik, Herstellung und
Entsorgung.

• Sport- und Rennmotorentechnik : Überblick über den aktuellen
Stand der Motorentechnik in der Formel 3, DTM und Formel 1
sowie bei Dieselmotoren im Rennsport hinsichtlich Auslegung und
Entwicklungsprozessen.

• Internationales Projektmanagement an Motorsystemen :
(1) Systeme von Verbrennungsmotoren: Was ist das,
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warum die Betrachtung, praktische Beispiele, Status und
Zukunft. (2) Projektmanagement: Wozu ist dies notwendig,
Zusammenarbeitunterschiedlicher Disziplinen und Mentalitäten,
Schaffen eines gemeinsamen Verständnisses. (3) Kultur: Einfluss der
Mutterkultur von Ingenieuren auf die Denkweise und Zusammenarbeit
in multidisziplinären Arbeitsgruppen.

14. Literatur: • Vorlesungsumdrucke Abgase von Verbrennungsmotoren, Motorische
Verbrennung, Einspritztechnik, etc.
• Bosch: Kraftfahrtechnisches Taschenbuch, 26. Auflage, Vieweg, 2007
• Basshuysen, R. v., Schäfer, F.: Handbuch Verbrennungsmotor, Vieweg,
2007
• John B. Heywood, Internal Combustion Engine Fundamentals, Mc-
Graw-Hill Book Company
• Rudolf Pischinger u.a., Thermodynamik der
Verbrennungskraftmaschine, Springer-Verlag
• etc.

15. Lehrveranstaltungen und -formen: 339901 Vorlesung Spezielle Kapitel der
Verbrennungsmotorentechnik

16. Abschätzung Arbeitsaufwand: Präsenzzeit 84 h,
Selbststudium und Nachbearbeitung 276 h
Gesamt 360 h

17. Prüfungsnummer/n und -name: 33991 Spezielle Kapitel der Verbrennungsmotorentechnik (PL),
schriftlich, eventuell mündlich, 120 Min., Gewichtung: 1.0

18. Grundlage für ... :

19. Medienform: Tafelanschrieb, PPT-Präsentationen, Overheadfolien

20. Angeboten von:


